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Hans Weigel

Der Fortschritt

Früher lebte nur eine Minderheit gesund, die Mehrheit

lebte ungesund.
Heute leben alle ungesund.

Früher kam nur eine Minderheit sehr schnell
überallhin, wohin sie kommen wollte, die Mehrheit brauchte
sehr lange, um dorthin zu kommen, wohin sie kommen
wollte.

Heute brauchen alle sehr lange, um dorthin zu kommen,

wohin sie kommen wollen.

Früher wurde von den Aerzten und in Spitälern nur
eine Minderheit von Patienten mit aller Sorgfalt individuell

betreut, die Mehrheit der Patienten wurde von
den Aerzten und in Spitälern routinemässig unpersönlich

betreut.
Heute werden alle Patienten von den Aerzten und in

Spitälern routinemässig unpersönlich betreut.

Früher wurde nur eine Minderheit in den Restaurants

aufmerksam und geschwind bedient, die Mehrheit
wurde in den Restaurants unaufmerksam und schleppend

bedient.
Heute werden alle in den Restaurants unaufmerksam

und schleppend bedient.

Früher konnte sich nur eine Minderheit Hauspersonal
leisten, die Mehrheit musste alles im Haus selbst
machen.

Heute müssen alle alles im Haus selbst machen.

Aufgegabelt
Es ist schlimm genug, dass

man jetzt nichts mehr für sein
ganzes Leben lernen kann.
Unsere Vorfahren hielten sich an
den Unterricht, den sie in ihrer
Jugend empfingen; wir aber müssen

jetzt alle fünf Jahre umlernen,

wenn wir nicht ganz aus
der Mode kommen wollen.

/. W. von Goethe
(1749-1832)

Konsequenztraining
Was nie bestritten, aber oft

genug gelobt wurde: Die Frauen
hatten doch eine ganz nette Zahl
überaus liebenswerter Eigenschaften.

Doch wenn sie nun nach
ihrem grossen Jahr weiter so
aufholen und (bis auf den
unerreichbaren kleinen Unterschied)
den Mannen nacheifern - du
liebe Zeit, du arme Zukunft!

Boris

*»«*!
auch in Brasil

(der neue Villiger-
Kiel Brasil
hat etwas mehr
Würze)

leicht
elegant
modern

5er-Etui Fr. 1.75
20er-Dose Fr.7.-
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